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in einigen Tagen ein GesktzentOUtf einnen Redeleistungen über die 42 MillionenGbitsrielles.""T-- ; .4, TW(S(Ä1M'äZ.W)T1.8
Politische Anzeigen.

DkMLkratlslgcs Tilkct !
. Für Präsident :

Grober Eleveland ton New Vork.
Für Vike.PrLsldknt:

Allen S. Thnrmann von Ohio.

Nach Indianapolis vov Bremen: SS?4ÄG.
Von Auttverpen: GZS.SO.

tZT Wechsel-Verka- uf und Popauszahlungm am billigsten von uns kesorgt.

AWL, . METZGE
Werdest Klüe Voshleg'o nud F,a?sysoania Str.. zweites Ztockrsnk.

Kinder-Wage- n !

Wollcnc- - und
Qüc 2oten Möbel! Schlafzimmer- - u. Varlormöbel.

Villig gegen Ratenzahlung oder Baar.::
WJ&ANIL KCETlSltS,

Ccke S&tiv Vork nd Dtlaware Straße.

Möbel
-f- ür -

Ueppichs
gegcn

Baar-- oder Abschlagszahlung
in n uen Stcre von

CJL&8. WILLIG,
Wo. 468 Virginia Avenue.

Schlafzimmer,

Parlor

und

Eßzimmer.

mental Msisch -
Hauptquartier für

Das beste FleiM vi Wtnxüt.
Wurst? aller Sorten täglich srifl).

acdiij's? J2S-52mriaz2-
a:,

Hängc-Lampe- n !

Nag" -Tcppichc!

Bilder.
Kinderwagen,

Schränke,

Spiegel,

Matratzen aller Vrt.

LoungeS und

Sckantklstühle.

avSS!

No. 187 Ost Washington Straße.

JILLSOI,

Telephon 568.

R00S Brotes Fleisch -- Märkte I

M,. 104 Zü) Zssinois Strsh,, urd

Uo. 387 Süd Delanizre Stratzk,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

gebracht wird, um in die EinwanderungS
verhältniffe wenigstens vordeehand etwas
mehr Ordnung zu bringen, bis umfaffen
dere Maßregeln getroffen nurden können!

Unmensch! ich Räuber.
Ft.Wayne, JH.. U. Skpt. Als I.

Cdtster. der Sodn eine angesehenen
Bürgers von Antmerp, O , von einer

hiesigen Bank ZI 50) lrhoben halt', wurde
er auf dem Heimwege von Räubern über
fallen. Dieselben schlugen ihn nieder, so

daß er die Besinnung vcrlcr. banden ihn.
sollten ihm den Mund mit Sand und
legten ihn zuletzt auf da5 Geluse der Wa
bash'Bahn, damit er üdersabren werde.
Glücklicherweise wurde er j:doch noch

echtzeitig in dieser fürchterlichen Lage
entdkckt.

Sozialwissenschast.
S a r a t o g a, 4. Sept. Die Jahrek- -

Versammlung deS sozialwiffenschastlichen
Vereins wurde letzten Abend von Carroll
D. Wright. dem Chef deS BundeSbu
reau'S für Arbeitöstatistik. eröffaet. In
seiner E'öffnungSrede gab er eine Ge
schichte über die Etttstkhung und Entmick-lun- g

der verschiedenen statistischen Bu
reauS zum Listen.

Die Wahl in Vermont.
White River Junctron. Wt..

4. Skpt. Die eingelaufenen, a!I,rdinoS
noch magern Berichte ergeben blträcht
liche Gewinne füe die Republikaner, die

Verluste betreffen sowohl die Demokraten,
wie die Prohiditionisten.

Otr ctslbtl

Behandlung politischer Ge
fangener.

London. 4. Sept. Gladstone dielt
heute eine Rede in Zdrenham. Er tadelte
die Regierung wegen der brutalen Be- -

Handlung der in Haft befindlichen Jrlän
der. Er habe politische Gefangene in

Neapel bester behandeln sehen, als in Hast
befindliche irische Parlamentsmitglieder
behandelt werden. Er wolle nicht sagen,
dan Mandeville durch die,: Behandlung
im Gefängnisse ermordet worden sei. aber
diese Behandlung sei unter allen Umstän- -
den eine schändliche gewesen, und gereiche
dem Lande zur Schmach. Oestreich habe
gewiß keine besonders liberale Regierung
aber die golizischen Polen baden mehr
Rechte als die Jrländir.

Ueberschwemmung.
W i e n. 4. Sept. Die Ueberschwem- -

mungen in Böhmen sind schrecklich. In
BudweiS sind 15000 Menschen obdachlos
und haben aus den benachbarten Bergen
Zuflucht gesucht.

Die Donau ist im Steigen.

Ein unbekannter Mörder.
London, 4 Sept. In dem Sradk

theile Wbitechapel ist dieser Taze der
dritte Mord innerhalb ganz kurzer Zeit
vorgekommen und alle Umstände beulen
daraus hin, daß der Mörder in allen drei
Fällen ein und dieselbe Person ge
wesen sein muß. Die Ermordeten wa
ren Straßendirnen, und die Leichen wo
ren in allen drei Fällen in gleicher Weise
furchtbar verstümmelt Die Polizei hat
nicht den geringsten Anhaltöpunkt, fahn
bet aber auf einen Mann, den die öffent
liche Meinung in dem genannten Stadt
theil, in dem eine äußerst erme Bevölke

rung wohnt, für den Mörder hält. Man
nennt denselben .Lederschürze- -, weil er
stets eine lederne Schürze trögt. Seinen
wirklichen Namen kennt man nicht, und
in Polizeikreisen ist der Mensch völlig
unbekannt.

Dle Sacht ist in tiefes Geheimniß ge

hüllt, um so mehr, da man sich die Mo
tive. welche zu den Mordthaten suhlten,
nicht enträthseln kann, und in dem ge
nannten Stadttheil h'rrscht'untr den
Frauenzimmern große Furcht und Auf
regung.

Der .Spion Hohenb ur g

P ariS. 4. Sept. .La France bringt
aus Nizza die telegraphische Nachricht,
daß der Deutsche Hohenburg, der dort
kürzlich verhaltet wurde, an der Spitze
eine? regelmäßigen SpionirdlensteS stehe,
der an der deutsch'kranzösifchen Grenze
thätig sei.

chiffSnÄrtÄt,n.

Angekommen in :

London: .Moravia von New
Vork nach Hamburg; .Michigan von
Baltimore; .Ardanach-

- von Baltimore
nach Lübeck; .fteplu von New York.

Liverpool: .St. AlbanS'. .St.
Ronanö von New Volk.

Glasgow: .State of Nevada" von
New York.

New York: .Westernland" von
Antwerpen.

Boston: .Pleter de Conick von
Antwerpen.

Gr,en ock: .Devonia" von New
Äork.

Deutsche, die er auf der Wahlstatt liegen
lassen will, anfanglich hieß eS : auf der
Strecke, und über die sittliche Erzie-hun- g

seines Volkes, ist ihm Verschiedenes

zuzutrauen. Doch selbst wenn er obigen
Ausspruch nicht gethan hat, so genügt eS

schon, daß man ihm in England denselben

ganz allgemein zuschreibt. Ein sthr
deutschfreundlicher Correspondent kabelt,
man glaube dort, daß die größte Gefahr
für den Frieden der junge Kaiser bilde.

der, aam im Gegensatze m seinen beschei- -

denen und vorsichtigen Vorgängern, bei'
jeder Gelegenheit prahlt und droht. Man
vergleicht besonders seine Reden mit den

hinterlassenen Aufzeichnungen seineSVroß- -

Vaters, aus denen eine gewisse Demuth
spricht. Nun mag es ja richtig sein, daß
Wilhelm II sich nur gern reden hört.
und folglich nicht tragisch zu nehmen ist.

aber er steht nun einmal an der Spitze
des deutschen Reiches, und seinen Worten
wird, wenn auch mit Unrecht, mehr Ge

wicht beigelegt, als denen eines eitlen
Gardelieutmams. Wenn Bismarck sei

nem Gebieter ein Schloß vor den Mund

legen könnte, so würde er es sicherlich

thun.

DraywayrllJten.
Wetterau sichten.

Washington. 5. Sept. Hübsches.
ttwaö aSkMkreS W.tter

Eisenbahnunglück.
Pari. 5. Sept. Bei D'lon stießkn

heute zwti Personenzüge auseinander.
Aus den Zügen befanden sich Hunderte
von Paffagieren und sind bereits über
zwölf Leichen aus den Trümmern hervor
gezogen worden Die Zahl der Aer
letzten ist sehr groß.

Congreß.
Washin gt on. 4. Sept. Im Re

präsentantenhause wurde eine Bill paifikt.
durch welche ohne Rückstcht czuf den be
stehenden Berns M't China die Ein-Minderu- ng

von Chinesen ganz und gor
verboten wird.

Dreifaches Lynchgericht
R aleig h. N. C. 4. Sept Eine

Rotte von etwa hundert Mann überfiel
das Gefängnib in Oxssrd. 'zolle Henry
Tanner, John Tanner und Alonzo
Smith, sämmtlich Neger, heraus und

bängte sie auf. Die beiden Tanner va
ren der Ermrrsung eines Negers, Smith
deS Einbruch! und der Brandstiftirng be

schuldig'.

Entsetzliche Raserei.
New York. 4. Sept. Max Große.

ein Deutscher. 29 Jahre alt und von
Beruf Juwelier, an dem schon seit einigen
Togen eine außerordentliche Reizbarkeit
bemerkbar gemesen war. verfiel heute in
seiner im dritten Steck gelegenen Wob
nung in Raserei. Er riß plötzlich sein
Kind auS der Wiege und wollte eS zum
Fenster hinauswerfen. Se'ner Frau ge

lang eS zwar, ihm das Kind zu er tninden,
allein nun faßte der Rasende sie selbst und
hielt sie an den Beinen zum Fenster dir
auS. Der Anblick, wie die Frau, mit dem

Kopse nach urten. in dir gefährlichen
Höhe hing und dabei ihren Säugling
verzweifelt umklammert hielt, war entsetz

lich. Vorbeigehende, die in Großes Woh
nung geeilt waren, konr ten glücklicher
weise die Frau noch zu rechter Zeit er

fasten und den Rasenden unschädlich
machen. Derselbe wurde der Polizei
übergeben und wird morgen in? Irren- -

asyl gebracht werden. Man befürchtet.
daß auch die Frau, infolge der auSgestan
denen Angst den Beistand verlieren wird.

Die EinwanderungSsragt.
New Pork. 4. Sept. DaS C?n-greßeom- ite,

welche? mit der Untersuchung
der EinwanderungSfrage beaust'agt ist

wird wahrscheinlich keine weiteren Erhe
düngen vornehmen. ES war zuerst die

Absicht de? Comite?, sich nach San Iran
ciZco zu begeben, um sich dort mit der
ChlnestnEinwar.derung zu beschäftigen ;
allein wie Melbourne H. Ford, der Vor
sitzende des Comites, sagt, läßt der neue

Vertrag mit China die? unnöthig er

scheinen. In Boston blieb daS Comite
nur kurze Zeit, da dasselbe dort die Ein
wanderungSverhältn.ffe --in guter Ord
nung fand. Allerdings landen in Boston
jährlich nur ungefähr 40.000 Einwohner;
allein dieselben werden auch einer gründ
lichtn Untersuchung unterworfen. DaS
wichtigste Ergebniß der Erhebungen in
Boston war die Feststellung der That
fache, daß volle siebzig Prozent derjenigen
Leute, welche im Fischereigeschöft ange
stellt sind, Ausländer sind. Da Unter

suchungS'Comile hat die bisher gesam
mitten Zeugenaussagen in 1.900 Exem

plaren drucken lasten. Im Congreß zeigt
sich ein ungewöhnliches Jntereffe für die

Angelegenheit; eS ist wahrscheinlich, daß

a dieser Spalte tosten 5 Cents per Zeile.

Anzeigen in deichen Stellen gesucht, oder

offertrt werden, finden unentgeltliche
Lnfnahme.

Dieselben bleiben 5 Tage stehen, Unneu aber

knescheänkt erneuert verdea.

Lnzeis, Kelche Ml Nittagß I Uhr adge.
.eben werden, find asch a festign: lsze
lnsnahse.

Oerlsngt.
erlnat in TOl'chtn für Hauiarbeit tti 0.

Siggm, Oft Wahlbton t:aß. . '?

klangt cir teutsche Sch.n. N. C39 o?d
endian Straß,. ds?

erlangt m gute änlichen. 9!o. --J'i No d

Pennsylvania Strafet. tf

erlangt ein ledizer junger Mann, der gute
ecoandatine hat und im Eroceriegtschäst
aad,tiA. ach,trage 16 Jndiaua oe. sp

verlangt in gut Klichtn für Haularbeit
gegen ,ut,n Lohn. läii Jndtana v. 7,

langt: WiXchtn, 1 Oft eouth
Strafte- -

Zu kaufen aeiucht
(aase lucht in fsuä gut Laft.

seift i vtZor. U non Stiasc Q

Zu verkaufen :
HauI und Lat nahe dt .Hsus s S,d Sherard"

vd Lt an Spring S raß. Lctfront aR.
. Strai. nah Ohi Str.? bringt 15 Prozent. S00.

a.2w Ptn Luaze. 1UU0.

N9. 1Ä Dxo S,ratzk..Z Ksdur lrai.
fclttl! gegen monatUche Ash!uvzen, Lott in allen

XUen in unft ah d r Ltdt.
130 Acker in htd? Sonnt, an Sugar 3m I, Biu g.

,,,mlthn: b Zimmer In gute Zustand.
lg) fl.,8. BstraUf Eo.,

Ro. 83i Oft Washington Et,., ffi No.t.

BerschiedeueS
roßer vrdinft !

vernnk sei. insen'et. de send l wir
, oft nau uun,t iib.r in gan, euel G

toast, womit trn, in Pr,on männlich or
aufhrtrch W:s nd hn

fSit ttiloit und üh. ttd 10Ü Toll' p

,at , d . kann, h. Rt,n und Pddtn.
in gntschaftALumdug, sndrn :n hrUch

a 1 ... anton. Leai, k..

Zu verkaufen:
Dxx!hau nVichizan. nahe Zollt Str.; $1800.

Schont Qzhnhau Toughttt, Strs,:
ftltten a Oranze. nae i.id Straße, je ZÄ

1300. Le 4t ermin.
3 auftatten an Pk Avenue. je ZZdO.

auftalte an Oft Oh'. Strab. dem No 11 Schul
ia geglnudtr.

auflät.ea Srttich ,on btgel. gelege- -, an Viam

IraZe frontend. ZM0
bei

Hormaiin ilclDldt,
Office: Ho. 113& Oft Waiivgton Str.

I
ßTodcö Aozcige.

Freunden und deka'.nte die traurig Nachrich

d .1 unser innl.fl gtl,d.,5 TSchkerchen,

Katharine Chnlotte Nemetter,
am Dienst,,, den 1. Lextemter, de-d- Z 4 Nir 45

58 in , ia'Mt von 14 onatkn und 22 Tagen nach

King, Leidkn uns sutch d:n kod ntriffen ivurd

li B:'dizung ?ndt am Don-k:ftag-
, Ita 6

epte6!r, Vorgen 9 vh?, vom Traurhause, .

124 ,kd Pin, L:raß?. aul statt, o, z rgedeaft in

lad
Tie trillernden ttern,

Ad im Skemetter,
Zharlvtlk ?k mitter.

Lleorgs öerrmsnn,
p i t r

ov yi

Seichen'Beftatter.
Office: No. 26 Süd Delalvare Straße.

StZlle. 120, 122, 124, 126, 12S Oft Pearlftr

Telephon Offen Tag und Nacht.

- Dle -
liationai Trust & Safe DepositCo

Fg.10SSdWttidiauS!r.
(Hinter tr rchantl Nat. Bar,! )

Nbsolnt diebö- - und feuerfest
James ?. Tallky, 9. . 5ornllu.

rSftdt. vict'Pläfldent.
O. . Srl. kretär.

. .Lhtr ,u usbevahren. r
von Werthravieren

: i l.i. A . .
B wiin tui 4 an lawarii juiu i

rzer

?1tt1 - trw yf
Ui

Social. Turn- -Verein s.

r., itnf,Tri(ii in her Surnfäult btS
oc. Turnvereins unter 2cituna von

Herrn W. Fleck beginnt mi oem unict
im ia den öffentlichen Schulen :

Montag, den 10. September.
Der Stundenplan ist unverändert.
Wegen nüberer Auskunft wende man

fl nn hn M. kleck. 162 N
Noble Strafe, oder Geo. Vannegut, 18

Ofl ZlvaiJlngion irae.

rfii t X a a l c-- 3i"( Person, eich, durch in ein

r fache 3uii von onnptr juBqcit ni
Obrräuschn gehtttt nur, ti titt in

d,eldn tn deutsch räch Jd,m
ratia , ubrsnd,n. drksftr: iSolson, 177

Unserer Ansicht nach ift der Congreß
dazu da, die für das Land sich als nothv

wendig ergebenden Gesetze zu machen.

Gegenwärtig aber scheint der Congreß eS

als seine Aufgabe zu betrachten, die

Wahlcampagne auszufechten. Da die

Herren Congreßmitglieder sich mit nichts
weiter beschäftigen, als StumpspeecheS
zu halten, so könnten sie das ja zu Hause

ebensogut besorgen.

Im Bundessenate wurde wieder
einmal eine Bill gegen die Trusts" ein

gereicht. Senator Cullom hat es dies-m- al

besorgt. Nun, man muß doch Cam

pagnematerial machen und so thun, als
ob man etwas thun wollte. Wir wieder

holen : Auf Grund der heutigen Rechts-anschauu- ng

läßt sich den Trusts" nicht

beikommen, und eS ist Hundert gegen
Eins zu wetten, daß wenn ein Gesetz ge-g- en

dieselben erlaffen wird, die Gerichts
Höfe dasselbe für verfassungswidrig er

klaren werden.

Auf wessen Rechnung die colossale

Vermehrung der Negierungsausgaben
während der letzten Jahre zu setzen ist,

darüber streiten sich gegenwährtig im

Senate die Republikaner mit den Demo
kraten herum. Dieser ganze Streit ist

aber müßig, denn jeder halbwegs unter
terrichtete Bürger weiß, daß alle Partei
unterschiede aufhören, sobald es sich um
die Verschleuderung öffentlicher Gelder

handelt. Für die Jobs" aller Art tre-te- n

Republikaner und Demokraten immer

gleichmäßig ein. .Wenn es gilt, aus
der Haut der Steuerzahler Riemen zu

schneiden, so schärft jeder Volksvertreter"

sein Messer.

Durch die Fröste, welche Mitte

August den äußersten Nordwesten heim

suchten, ist der dortigen Weizensaat denn
doch weit mehr Schaden zugefügt worden,
als die Betheiligten anfänglich zugestehen
wollten. Nicht wcniger als ein volles
Viertel der Sommerweizen-Frnt- e so2 der
loren sein, weil die Fröste die noch nicht

völlig gereiften Aehren zerstörten. Nörd

lich von der -- Northern Pacisic Bahn ist

auf mehreren Farmen gar nichts geerntet
worden, auf anderen giebt der einge
heimste Weizen einen sehr unbedeutenden

Ertrag beim Dreschen, und die Qualität
ist überall gering. Großhändler in

Chicago sind bereits von ihren Kunden in
Dakota und Nord-Minneso- ta ersucht wor

den, die bestellten Waaren nicht abzu
schicken, da die dortigen Farmer in Folg,
ihrer Verluste wenig oder gar nichts wür
den einkaufen können.

Nun kommen zwar Mißernten überall

vor, aber Heuschrecken, monatelange
Dürre, Blizzards und AuzustflöZe un
mittelbar hintereinander sind doch Wohl

nur Kennzeichen des nördlichen Weizen

Paradieses". Ackerbau und Viehzucht

sind in jenem Breitengrade ohnehin mit
viel größeren Schwierigkeiten verknüpft.
als weiter südlich. Die Menschen brau
chen viel Kleidung und Nahrung, sthr
viel Brennmaterial und dichte Häuser,
das Vieh muß sieben bis acht Monate
im Stalle gefüttert werden, und die Man
nigfaltigkeit der Bodenprodukte ist nicht

groß. Stellenweise kann fast nur Weizen

gezogen werden, sodaß der Farmer vom

Ertrage dieser einen Frucht abhängt.
Alles in Allem thun Ansiedler btffer

daran, in den älteren Staaten den mas
senhaft unbebaut daliegenden Boden zwei
ter Klasse in Angriff zu nehmen, als den

angeblich unerschöpflichen Alluvialboden

im hohen Norden.

Daß man in England auf Wilhelm
II. schlecht zu sprechen ist, hat seine guten
Gründe. Wenn auch die Geschichten von

dem Haffe des Kaisers gegen alles Eng
lische übertrieben sind, so steht doch fest.

daß er mit allen Reaktionären die Abnei- -

gung gegen daS Westliche" und die Vor
liebe für das russische Barbarenreich

thellt. Die Auslastung Frankreichs und

Englands in der ersten Thronrede deS

jungen Herrschers war nicht ohne tiefere

Bedeutung. Jetzt aber wird gar aus
London gemeldet, der redselige Wilhelm
habe folgendes gesagt : Ohne seine Co

lonien wäre England todt. Mit diesen
Colonien aber ist eS nur durch einen dün
nen Faden verbunden. Ich werde den
Faden durchschneiden, sodaß England per
ben muß. Sein Tod wird durch daS
Gift deS Liberalismus noch beschleunigt
werden."

Ob der Kaiser wirklich so gesprochen

hat, muß dahingestellt bleiben. Nach sei--

- LOUIS V0LLBATITS
Wlöisch-MaVD- t ll

DemokrattsteS StastS'Tlcket.
tZonvernor: Courtland T. Matson.
Vice.GouvernSr : William R. Myer.Staat. Sekretär: Rob,rt W. Mierk.
Staattaudit'r: Starlet A. Muvfoa.
Staateschotzmeister. Tboma B. Bhrne.
Reporter Supreme.Eourt. John W.Kern.
Gveral.Aawalt: Jb r R. Wilson.
Suvenntkndent des öffenll. Unterrickti : 2

S. Erissilh.
Richter der Suvreme-Eoni- t.

I.Distrikt: W. (Z.N.b'ack.
ö.D'str tt: 0 V. Howk.
4. Distnkt : Allen Zollar.

PräsidentschaftS.klektore.
At Larae Tboma R. Sobb und Jobn .

Lamb.
1. Distrikt. S. V. Vaace: 2. Distnkt. C. S.

Dobbin; 8. Distrikt, Sharle L. Jewett; 4.
Distrikt. Nicholaö Coraet; 5. Distrikt, Jcha R.
Sast; S. Distrikt, Thomas I. Study; 7. Di.
strikt, David . Gooöiig ; 3. Distr tt, S. B.
Puett; 9. Distrikt, 3oha F. Meöuah; 10. Di
strikt, D. D. Dhkeman; ll. Distrikt, John N.

uruer; 12. Tt,lrM, John y. Baas : 1k Di
stritt, Vt. A. O. Packard.

Tcm kmlischkS Conäty-Tilkk- t.

Für Sopgrebmitalied. 7. Distrikt: William
D.Bynum.

Für R chter de IS. Circuiti : TbomaS L.
EuU'van.

Für Etaattantvalt: Jamei L. Mitchell.
Für Sevatoiea : William S. Tbzmvson.

Henry T Hudson.
Für Iotnt Lenator (Manaz, Hancock und

Sdeli-- Countikö): Jame B. CurtiS.
Fur Leaiölatrmltglied,r: Gabriel Schmuck.

William kl. Hagk, Sli F. Heiney, Heysen S.
Vlgyam, 'm,am aagnass.

Für Sdenss: Jsaac Mng.
ftür Echatzmeister: John Oklermann.
Für Coroner: Nelatn C. Nooker.
Für Survhor: William C. Smith.
Für Countu Comm ssZre: 1.D'lrtt. Jasedb

L. Huuter ; 8. Distrikt, Jacob Smrich.

i r tVr. Tlikooor Wagner,-
Kandidat für das Kmt dc!S

Coroner.

Woenix - Garten.
Siidkkstecke Morrii und Meridian Str.

PrölhtigsrSommkrgattkv

für Jaraikien,
nud zur Veraustalluuz don

Sommernachtö Festen !

Lossagung vom F e n i e r e l e- -

m e n t.

Dublin. 4. Sept. Die Mitglieder
des Parlaments, welche zur Partei Par
nells gehören, haben beschlossen, jede
weitere Verbindung mit dem Corker
Zmeiae der Nationalliga auszugeben, da
derselbe in der Gewalt tti Fenierele
mentS sei.

H i e si ge s.
Verlaufene Kinder.

Drei Kinder wurden heute im Station?
hause a!S vermißt gemeldet. ES sind dies :

Eimer Williams. 10 Jahre alt. 177

West Washington Strabe wohnhaft.
Ein 3 jährige? Mädchen Namens Cole,

No 312 West Merrill Straße wohnhaft.
Ein Knabe. 4 Jahre alt. Namens Tho

maS Black, No. 372 Süd Delaware Str.
wohnhaft.

Vaovermts

I. A. Morgan, Cottage an Reed

Str., zwischen L'kington und Pleasant
Str. 5550.

Henry Helm, 4 CottageS von No. 644

bis 658 West Washington Str. 52.800.
W. H.Nlckerson. Ccttage an Broad-wa- y

Straße, zwischen 9. und 10. St:aße.
52.000.

William Ausderheide, per Georg Al

brecht, FramehauS an No. 190 Davidson
Str. 51,600.

John Balz, Coltage an Kennington

Str., zwischen Dunlap und Jeizer Str.
52.200.

John C. Dunn, HauS und Stall an
Nord Misstistppi Str, zwischen 8. und
9. Str. 52.250.

Fred Niemeyer. Cottage an Morris
Straße, zwischen East und Wright Str.
51.200.

Mary C. Anderson. Cottage an Hoyt
Avenue, zwischen Reid und Spruce Str.
5400.

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes und geräuch

ertes Fleisch. Fsine Mettwurst. Alle Sorten Schinken ,c '

9 Lergeffet den Platz icht.

dlo. 467 Süd Meridian Straße, 407.

KÜJI6HT &
75 und 77 Süd Vennshlvanla Straß?, 73 und 77.

Schweikeiserne Röhren, (rouAkt inrn pipcs) Oufe und schmledeiserne Uten
stilen für Röhrenleitungen. Messingthlile für Dampf. Wasser und GaS.

NaturgaS-Utensilie- n eine Spezialitat.
- Wir haben vier Röhrenmaschinen

alle Srößen von X bis 16 Zoll im Dvrchmlsstk.

Sommerschule. Niedrige Naten. Tretet jetzt ein.
tti'ai.iSttiil)

i aKrA-.- i
ysJ . YAf.'s ?Skmzcamewefr

WHEN BLOCK,

(Consolidation os the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Morglnklassen für chrcibuutcrrtcht. E. I. H e e b, Lehrer.

Der beste VlaH, sich eine ariiiMtdr, praktisch? G schäftZauI''ildun anzueignen, so

ro'e die Stenographie uao da Schonschreidea zu erlernen und sich im Englischen auiznbilden.
Groke, bequeme Zimmer, au'me'ksme und böflie Lkdr r, peille Jastrukllonen. die beste
Klosse von Schülern. Sprecht n der O fice der Universität, Nz. Zt. im W b e n Block, vor.
Kataloge frei. toclma.u, lleob 5 Osboni, Eigcntlzümer.

Frank C3. Flanner.

im Gange und schneiden und bearbeiten

INCORPORATED

M . 18G3.
)

bi V'tt . - trrA
'IßM-cwmMU-

OPPOSITE POST OFFICE.

tZharlks I. Luchanan.

1(1KlX?0!ut3 8al00Q
No. 207 Virginia Avenue.

FriscdeS Bier und Wein!
Die besten Liqnore und Cigarren stets an

Hand. Zuvorkommende Bedienung.

WM. A. 8OIIOPPJD, igetH.

?LAI?UIZK & BUCHANAN,
Telephon No. 641. vko. 72 Nord JllkuokS Straße.

L e i ch e n ' Ve si a t t e r.
LuftrZg erden zu jeder Zeit besorgt bei Tiz oder Nat. W.r balszm'.rkv Leichen ,ur L:rsevdug

nach Vkaine oder Mric in. Unsere Gkhülfea siad tüchtig und zuverlllsig.
Will am VdamS. Jaines Norris. Lemuel Vcv!eS. William Me Jotire.

Frau Ann Murphy, Gehülfin.

Das beste Flcisch
zu den

Niedrigsten Preisen.

Carl Doenges,
4SS und 44 Elld Meridian Str.aDugal tti.


